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 Versickerung von Niederschlagswasser für Bauvorhaben auf dem
Gut Wulksfelde bei Tangstedt 

1. Anlass und Zielsetzung

Im Rahmen der Planung von verschiedenen Bauvorhaben auf dem Gut Wulksfelde

wurde  der  Rosenthal  GeoService  beauftragt,  eine  Untersuchung  zur  möglichen

Regenwasserversickerung  von Dachflächen durchzuführen.

2. Lage und Ort des Baugeländes

Das Baugebiet selbst liegt zwischen Tangstedt und Hamburg-Duvenstedt direkt am

Wulksfelder Damm, wobei diese Straße das Gut in einen östlichen Bereich und einen

westlichen Bereich teilt. Das Gelände fällt im Osten zur Alster hin ab. Es erstreckt

sich über ca. 150 m von Süden nach Norden und 400 m von Osten nach Westen.

Die Höhendifferenz im Baugebiet über den Baubereich beträgt abschätzungsweise

bis zu 3 m. Es sollen an sechs Stellen Neubauten bzw. Erweiterungen vorhandener

Gebäude erfolgen:

• im östlichen Bereich

 1. Erweiterung Tagungsräume

 2. Erweiterung Bäckerei

 3. Erweiterung Hofladen

 4. Neubau Hofcafe am Gänsetstall

• im westlichen Bereich.

 1. Neubau Lieferservice

 2. Naubau Fleischverarbeitung

3. Bodenverhältnisse

Zur  Ermittlung  des  Bodenaufbaus  und  der  Versickerungsfähigkeit  des  Bodens

wurden  sechs  Sondierbohrungen  bis  3  m  unter  Geländeoberkante  (u.  GOK)

abgeteuft. Die örtliche Lage der Bohransatzpunkte wurde im Lageplan (s. Anlage 1)

eingezeichnet und orientiert sich an den möglichen Versickerungsflächen neben den
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Neubauten bzw. Erweiterungen vorhandener Gebäude. Die Bodenschichtung wurde

angesprochen und in einem Schichtenverzeichnis dargestellt (s. Anlage 2). Zusätzlich

wurde  an  drei  Bohrsondierungen  ein  Open-End-Test  zur  Ermittlung  des

Wasserdurchlässigkeitswertes (Kf-Wert)  durchgeführt. 

Östlicher Bereich:

BS1  (neben den Tagungsräumen):  Unter einer Mutterbodenschicht aus humosem,

Sand folgt eine Auffüllung aus Sand, Bauschutt und Ziegelbruch mit einer teilweise

dichten Lagerung. Darunter steht  mitteldicht  gelagerter,  leicht schluffiger Feinsand

an. Unterhalb wurde Geschiebelehm aus schwach kiesigem, sandigem Schluff  mit

einer weichen bis steifen Konsistenz, der Wasser stauend wirkt, angetroffen. 

BS2  (nördlich  hinter  der  Bäckerei):  Unterhalb  der  dünnen  Mutterbodenschicht

befindet sich auch hier eine Auffüllung aus Schotter und bauschutthaltigem Sand. Im

Liegenden steht zunächst leicht schluffiger, mittelsandiger Feinsand an, der in einen

schluffigen  Feinsand  mit  einer  lockeren  bis  mitteldichten  Lagerung  übergeht,  an.

Darunter wurde mittelsandiger Feinsand angetroffen.

BS3 (östlich des Hofladens): Der mächtige Mutterboden besteht auch hier aus einem

leicht humosen Sand, der von einer dünnen Auffüllung aus Sand unterlagert wird. Es

folgt der vermutlich ehemalige, stark verdichtete Mutterboden aus humosem Sand.

Darunter wurde stark schluffiger Feinsand mit einer mitteldichten Lagerung erbohrt.

Unterhalb wurde mittelsandiger Feinsand angetroffen.

BS4 (südlich  des  Gänsestalls):  Unter  dem  humosen  und  sandigen  Mutterboden

wurde  schluffiger  Sand  mit  einer  lockeren  Lagerung  erbohrt.  Unterhalb  steht

mitteldicht gelagerter Sand an, gefolgt von feinsandigem Schluff  mit einer weichen

Konsistenz. Darunter wurde wiederum mitteldicht gelagerter Sand angetroffen.

Westlicher Bereich:

BS5 (südlich der Getreidelagerhalle): Unterhalb des Mutterbodens wurde auch hier

der  mitteldicht  gelagerter  Sand  angetroffen,  der  in  einen  leicht  schluffigen  Sand
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übergeht.  Unterhalb  wurde  weicher,  leicht  sandiger  Schluff  angetroffen,  der  von

einem mitteldicht gelagerten Sand unterlagert wird. 

BS6  (südwestlich  der  Getreidelagerhalle):  Unter  dem  mächtigen  humosen  und

sandigen  Mutterboden  befindet  sich  Sand,  der  in  einen  etwas  kiesigeren  Sand

übergeht  und  ebenfalls  mitteldicht  gelagert  ist.  Im  Liegenden  wurde  kiesiger,

schluffiger  Mittelsand mit  einer  mitteldichten Lagerung angetroffen.  Darunter  steht

mitteldichter Sand an.  

4. Bestimmung des Durchlässigkeitsbeiwertes

Zur Bestimmung des Durchlässigkeitsbeiwerts (kf-Wert) wurde der "open-end-test" im

Sondierloch der Bohrsondierungen BS2, BS4 und BS 6 in einer Tiefe von ca. 0,6 m

u.  GOK  im  wasserungesättigten  Erdreich  durchgeführt.  Hierzu  wurde  bis  in  die

genannte Tiefe ein Pegelrohr eingesetzt. Das Rohr wurde mit Wasser aufgefüllt und

ein konstanter Wasserspiegel im Rohr durch Zugabe von Wasser erhalten. Somit

musste  einer  konstanten  Spiegelhöhe  h  eine  zeitkonstante  Wasserzugabe  Q

entsprechen.

Der Durchlässigkeitsbeiwert  wird nach der folgenden Formel (laut USBR) ermittelt

(s.a. Anlage 3):

kf = Q/5,5 x r x h (m/s)

r = Radius des Pegelrohres (m)

h = Spiegelhöhe des Wassers (m)

Q = Zeitkonstante Wasserzugabe (m³/s)

Demnach wurden für  den zur Versickerung relevanten meist  sandigen Boden mit

geringen Schluffanteilen folgende Durchlässigkeitsbeiwerte (K f-Wert) ermittelt, wobei

nach  dem  Arbeitsblatt  DWA-A  138-1  ein  Korrekturfaktor  von  0,8  für  die

Bestimmungsmethode berücksichtigt werden sollte :

 Tiefe 
m u. GOK

Durchlässigkeitsbeiwert
Kf-Wert (m/s)

Korrektur
Kf-Wertkor(m/s)

Datum

BS2 0,6 8,8 x 10-6 7,0 x 10-6 09.05.23
BS4 0,5 6,4 x 10-6 5,1 x 10-6 09.05.23
BS6 0,6 7,9 x 10-5 6,3 x 10-5 09.05.23

Tabelle1: ermittelte Durchlässigkeitsbeiwerte an den Untersuchungspunkten
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5. Grundwassersituation

Grundwasser wurde wie in Tabelle 1 dargestellt, in folgenden Tiefen angetroffen.

Grundwasser
m u.GOK

Datum
Wassermessung

BS1 -2,78 09.05.23
BS2 -1,89 09.05.23
BS3 -0,92 09.05.23
BS4 -0,89 09.05.23
BS5 -1,29 09.05.23
BS6 -1,24 09.05.23

Tabelle 2: Grundwasserstand 

Aufgrund des sofortigen Grundwassernachflusses in den Bohrlöchern ist  mit  einer

guten  Durchlässigkeit  des  Sandes  und  stetigem  Zufluss  zu  rechnen.  Den

Grundwasserleiter  bildet  der  Sand,  der  über  dem  Stauer  (Geschiebelehm)  liegt.

Vermutlich  handelt  es  sich  beim  ermittelten  Flurabstand  aufgrund  der  vor  dem

Untersuchungszeitpunkt  eher  hohen  Niederschläge,  um  einen  eher  hohen

Grundwasserstand. Der HGW konnte nicht ermittelt werden. Der Grundwasserstand

wird direkt durch die Niederschläge beeinflusst, so dass bei Stark-Regenereignissen

ein zusätzlicher Grundwasseranstieg von abschätzungsweise ca. 0,2 m über derzeit

gemessenen Grundwasserstand nicht ausgeschlossen werden kann. 

6. Bewertung

Demnach wurde für den zur Versickerung relevanten teilweise schwach schluffigen

bis  schluffigen  Fein-  bis  Mittelsand  ein   korrigierter  Durchlässigkeitsbeiwert  (K f-

Wertkor)  von  5,1  x  10-6  bis  6,3  x  10-5  ermittelt  und  ist  damit  als  mäßig  bis  gut

durchlässig  zu  bewerten,  wobei  zu  berücksichtigen  ist,  dass  die  untersuchten

Versickerungshorizonte laut den Bohrungen nicht gleichmäßig über die Fläche verteilt

vorliegen und somit hier schlecht bestimmbare Volumen an Wasser aufgenommen

werden können bzw. die Aufnahmekapazität u.U. begrenzt ist. Die drei bestimmten

Werte  lassen  sich  auch  auf  die  anderen  Untersuchungspunkte  aufgrund  des

vorgefundenen Schichtaufbaues extrapolieren. 
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Problematisch ist der hohe Grundwasserstand in den Bohrpunkten BS3 bis BS6, da

nach  dem  der  Bewertung  zugrundeliegendem  Arbeitsblatt  DWA-A  138-1  der

Grundwasserflurabstand  von  mindestens  1  m zur  Sohle  der  Versickerungsanlage

nicht  gegeben  ist.  Hier  ist  mit  der  unteren  Wasserbehörde  abzustimmen,  ob

potenziell  eine  Regenwasserversickerung  über  die  Fläche  in  einer  Flächen-  bzw.

Muldenversickerung (Versickerung über die bewachsene Bodenzone) aufgrund der

zu vermutenden geringen stofflichen Belastung der Niederschlagsabflüsse von den

Dachflächen (Flächengruppe D) möglich ist. Die Versickerungsanlage im Bereich der

Bohrsondierung BS 1  (Erweiterung Tagungsräume)  ist  ausreichend weit  von dem

Abhang  zur  Alster  zu  positionieren.  Gleiches  gilt  für  die  Bohrsondierung  BS4

(Gänsestall, Erweiterung Hofcafe'), wobei hier überlegt werden sollte, ob nicht eine

Versickerung auf der nahegelegenen Streuobstwiese möglich ist.

Eine  Untersuchung  auf  Altlasten  ist  nicht  erfolgt.  Die  in  den  Bohrsondierungen

gefundenen Auffüllungen bestehen weitestgehend aus Sand und Bauschutt  sowie

Ziegelbruch.  Es  ist  zu  vermuten,  dass  davon  keine  umweltrelevante  Belastung

ausgeht. Beim Bau von Versickerungsmulden sind die Auffüllungshorizonte ohnehin

zu entnehmen.

Die  geplanten  Versickerungsanlagen  liegen  laut  der  Karte  zu  den

Trinkwasserschutzgebieten  des  Landesamtes  für  Landwirtschaft,  Umwelt  und

ländliche Räume Schleswig-Holstein  in keinem Trinkwasserschutzgebiet.

Allgemein gilt für Versickerungsanlagen:

Die  genaue  Größe  der  Anlage  ist  anhand  von  Dachfläche,  Dachbeschaffenheit,

Bodendurchlässigkeit  etc.  zu  berechnen.  Versickerungsanlagen  sind  in

ausreichendem  Abstand  von  Gebäuden  zu  errichten  (s.  DWA-A  138-1).

Versickerungsanlagen  sollten  halbjährlich  vom  Betreiber  kontrolliert  werden  und

größere Schadstoffanreicherungen z.B. Laub entfernt werden. Für die Betriebsdauer

der  Versickerungsanlagen  ist  sicher  zu  stellen,  dass  schädlich  verunreinigtes

Oberflächenwasser oder andere Substanzen nicht in die Anlagen gelangen können.  
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7. Hinweise zum Bericht

Diese  gutachterliche  Stellungnahme  ist  von  unserem  Auftraggeber  oder  dessen

Vertreter allen am Bau maßgeblich Beteiligten vollständig zur Kenntnis zu bringen.

Das vorliegende Gutachten darf  weder ganz noch auszugsweise ohne schriftliche

Genehmigung  des  Verfassers  veröffentlicht  werden.  Trotz  der  dargestellten

Baugrundverhältnisse verbleibt  ein gewisses Risiko, dass abweichend verhaltende

Baugrundbereiche bzw. Bodenhorizonte nicht erfasst wurden. In allen Zweifelsfällen

sollte  daher  erneut  und  rechtzeitig  der  Gutachter  eingeschaltet  werden.  Die  im

vorliegenden Bericht dargestellten Aussagen gelten vorbehaltlich einer Abnahme der

Ausführung  der  jeweils  gewählten  Versickerungsanlagen  durch  den

Unterzeichnenden oder dessen Vertreter.

Nils Rosenthal Schopsdorf, 23.05.2023

Dipl.-Geologe
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Anlagenverzeichnis

1. Lageplan

2. Bohrprofile

3. Open-end-Test
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Projekt: Planung Regenwasserversickerun
Wulksfelder Damm, Tangstedt

Massnahme: Baugrunduntersuchung

Anlage-Nr.

2

Maßstab

1 : 80

Höhen-Maßstab

1 : 50

Gezeichnet:

Rosenthal

Geprueft: Gutachter:

Dipl.-Geol.

Datum

09.05.2023

Zeichenerklärung

Mu Mutterboden

fS Feinsand

mS Mittelsand

g kiesig

h torfig, humos

3,50
(02.99)

Grundwasser angebohrt muGOK

SE enggestufte Sande

SW weitgestufte Sand-Kies-Gemische

SU Sand-Schluff-Gemische

OH grob- bis gemischtkörnige Böden mit Beimengungen humoser Art



Versickerungsversuch im ausgebauten Bohrloch
Open-End-Test

Projekt:  B.v. Gut Wulksfelde
Projekt-Nr.: 521-2023
Anlage: 3
Datum: 09.05.2023
Wetter: trocken, warm
Bohrsondierung: BS2, BS4 und BS6
GW-Stand: unter 1,89 bis 0,89 m u. GOK

Parameter Einheit BS2 BS4 BS6
Versickerungstiefe 
unter GOK

m 0,6 0,5 0,6

Bodenart - Leicht schluffiger
Sand

Schluffiger
Feinsand

Sand

q = verbrauchte 
Wassermenge

cm³ 200 145 900

t = verbrauchte 
Zeit

s 240 240 120

Q = Schüttmenge 
pro Zeit

cm³/s 200/240 = 0,83 145/240 = 0,60 900/120 = 7,5

r = Innenradius 
des ausgebauten 
Bohrlochs

mm 172 172 172

h = Druckhöhe cm 100 100 100

Durchlässigkeit K
f

m/s K
f BS2 

= 8,8 x 10-6 K
f BS4 

= 6,4 x 10-6 K
f VV2 

= 7,9 x 10-5

Berechnung des Durchlässigkeitsbeiwertes:

k
f 
= Q/5,5 x r x h (m/s)
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